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Sehr geehfier Herr Gerrits,

zuerst einmal herzlichen Glückwunsch zu lhrer Wiederwahl.

Mit Schreiben vom 27.06.2008 fordern Sie mich aul, zu jugendpolitischen Wahlprüf-
steinen Stellung zu nehmen. Dazu teile ich folgendes mit:

lmmer wird darüber geklagt, dass sich Politiker erst vor Wahlen ,,wieder sehen las-
sen". lch möchte dieses einmal umdrehen: Für mich ist der KJR München-Land die
Organisation, die sich immer erst vor Wahlen bei mir meldet. lch sage das vor dem
Hintergrund, dass ich mit 30jähriger Landtagszugehörigkeit der dienstälteste Politiker
in diesem Landkreis bin. Zu Beginn meiner Abgeordnetenzeit gab es noch persönli-
che Treffen mit den damaligen Vorständen, in denen wir ganz konkret Probleme der
Jugendarbeit besprochen haben. Seit etwa 18 Jahren verfolge ich die Arbeit des KJR
nur noch aus der Zeitung und von einigen Rundschreiben, die ich ab und zu von lh-
nen erhalte.

lch drehe also den Spieß ganz bewusst um: Weswegen soll ich lhnen jetzt Rede und
Antwort stehen, nachdem Sie sich für meine Arbeit überhaupt nicht interessiert und
kein Interesse an einem Gespräch mit mir gehabt haben?

Meine politischen Arbeits-Schwerpunkte sind Polizei, Verfassungsschutz und Bun-
deswehr. Gerade im Sicherheitsbereich habe ich mit vielen Fragen zu tun, die Sie
interessieren müssten (Jugendkriminalität, Jugendaöeitslosigkeit, Jugendarmut,
Flatrat-Sauf en, D rogen, I nteg ration, Weh rpf licht, Zivildie nst).

Obwohl ich zu diesen Themen immer wieder öffentlich Stellung nehme, sind Sie
deswegen niemals auf mich zugekommen. Weshalb soll ich lhnen jetzt also lhre Fra-
gen beantworten? lst es vielmehr nicht so, dass lhre Wahlprüfsteine nur als Feigen-
blatt dienen sollen?



Statt über Wahlprüfsteine kurz vor der Wahl zu reden, sollten wir lieber darüber
nachdenken, wie Sie lhre Zusammenaöeit mit allen Abgeordneten des Landkreises
München verbessern könnten.

Betrachten Sie diesen Brief als Antwort auf lhre Anfrage und veröffentlichen Sie ihn
bitte so auf der Homepage des KJR.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, MdL
Vizepräsident

Gegen Ende der Woche erhalten Sie wie gewünscht diesen Brief mit Bild auch per E-
Mail.
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Sehr geehrter Her Prof. Gantzer,

vielen Dank für lhre Glückwünsche zu meiner Wiedenvahl und lhre Stellungnahme zu den jugend-
politischen Wahlprüfsteinen des KJR.

In den vergangenen Jahren haben wir unsere jugendpolitischen Aktivitäten auf regelmäßige Par-
teiengespräche konzentriert. Die Parteiengespräche finden jährlich mit Vertretern der Kreistags-
fraktionen statt. In der Tat haben wir unser Augenmerk zuletzt mehr auf die Kommunal- als auf die
Landesebene gelegt. Nicht ohne Grund, denn während der Bayerische Jugendring die Interessen-
vertretung der Kinder und Jugendlichen auf Landesebene wahrnimmt, richtet sich der Fokus des
Kreisjugendrings auf die kommunale Ebene. Diese Schwerpunktlegung wollen wir im Wesentlichen
beibehalten. Gespräche zwischen dem KJR und Landespolitikern, mit lhnen zuletzt am 24. Juli
2003, blieben eher die Ausnahme und finden anlässlich von Landtagswahlen statt.

Mit Blick auf die Landtagswahlen am 28. September sehen wir eine unserer Hauptaufgaben darin,
die Erst- und Jungwähler im Landkreis München zu mobiliseren. Die Zahl der Nichtwähler im Alter
von 18 bis 25 Jahren lag bei den Landtagswahlen 2003 bayernweit bei erschreckenden 64,30lo.

Wir bitten Sie deshalb, unsere Wahlprüfsteine zur Landtagswahl als lnitiative gegen die verbreitete
Parteien- und Politikerverdrossenheit junger Menschen zu verstehen. Mit Hilfe lhrer Antworten auf
unsere Fragen möchten wir die Jugendlichen zur politischen Auseinandersetzung anregen, denn
junge Wähler verbinden politische Themen vor allem mit Personen. Die Fragebogenaktion wird
von einem Wahlaufruf an die Jungwähler im Landkreis München begleitet.

Unsere Wahlprüfsteine erfüllen insofern zwei Funktionen: Sie ermöglichen uns zum einen, den
Landtagskandidaten jugendpolitische Themen aus dem Landkreis München für die neue Legisla-
turperiode mit auf den Weg zu geben. Zum anderen fördern sie bei Jugendlichen das politische
lnteresse.

Mit freundlichen Grußen
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